
MALEDIVEN

Highlights

nice to  
know

Alle Schulfächer, ausser Religion und die 
Maledivische Sprache Dhivehi, werden 
den Kindern bereits ab der Grundschule  
in Englisch beigebracht. Die Sprache 
Dhivehi unterscheidet sich von Norden 
zu Süden stark und ist vergleichbar  
mit Schweizer deutsch und Hochdeutsch.

für den  
gaumen

Mashuni Roshi ist eine maledivische 
Spezialität die vor allem zum Frühstück 
gegessen wird. Bestehend aus Tuna, 
Kokosflocken, Chili und Kopee Blätter-
streifen wird es zusammen mit  
hauchdünnem Fladenbrot serviert. 
Unbedingt probieren!

Einsame Insel

Um das Robinson Crusoe Feeling 

perfekt zu machen, kann man  

für ein paar Stunden eine eigene 

Insel reservieren und darauf 

picknicken und die komplette Ruhe 

und Abgeschiedenheit geniessen.

i

Nachhaltigkeit
Viele Resorts setzen sich aktiv für Nachhaltigkeit und den Schutz  
der Meerestiere ein. Plastiktüten  und Plastikflaschen sind auf  
den meisten Resorts komplett  
abgeschafft worden und es gibt eigenes Inselwasser in Glasflaschen.

mein highlight

Simone Berchtold  

Leiterin Filiale, Biel

Es gibt mit etwas Glück fluores-

zierendes Plankton am Strand  

zu finden. Am besten kann man 

dies bei Nacht sehen, am Strand 

wo die Wellen den Sand berühren 

leuchten kleine blaue Punkte.  

Ein magischer Moment.

Surfen
Nicht nur für Taucher und Honey mooner 
sind die Malediven ein Paradies. Surfen 
zählt zu den Trendsportarten auf  
den Malediven und während April bis 
September hat es gewisse Spots mit 
optimalen Bedingungen zum Wellenreiten.

Baa Atoll

Inmitten des UNESCO Biossphärenreservats 

Hanifaru Bay, kann man mit etwas Glück  

in der Saison zwischen Mai und Oktober mit  

Mantas und Walhaien schnorcheln und tauchen.

Weitere Infos hier:

Malediven


